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Wo kommen wir her?  

 

 

Breitbandinitiative Bayern 2006 

(Grundversorgung)  
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Eckpunkte der Breitbandinitiative 2006   

 Ausgangspunkt: viele Beschwerden, grassierende Unzufriedenheit, 

unzählige weiße Flecken  

 Kooperation IHK, Kommunale Spitzenverbände, Bayerische 

Staatsregierung  

 Ziel: Transparenz über Technologien, Eigeninitiative der Kommunen fördern 

 Aktionsprogramm: Onlineportal, Anbietermessen, Runder Tisch, Leitfäden  

 zunächst keine Zuschussförderung, da Vertrauen in Art 87 f Abs. 2 GG 

(Eigeninitiative der TK-Wirtschaft im liberalisierte TK-Markt)  

 Ergebnis einer Evaluation: Ausbau sogar rückläufig !  
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Wo kommen wir her?  

 

 

 

Erstes Programm 2008 - 2011 

(Grundversorgung)  
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 2008 Auflage Förderprogramm 

 Ergebnis:  

 5.000 Beratungen bei rund 1.500 Gemeinden und Landkreisen  

 1.300 Gemeinden mit bewilligten Investitionen  

 108 Millionen Euro gebundene Fördermittel  

 rund 99,5 % Breitbandabdeckung von mindestens 1 Mbit/s   

 nahe 100 %, wenn man Bauprojekte und LTE-Ausbau einrechnet  

 95 % der Förderprojekte  Bandbreiten zwischen 6 und 16 Mbit/s 

 

Förderprogramm 2008 - 2011 (Grundversorgung)  
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Bayerisches Breitbandförderprogramm  
Haushalte mit Breitband-Verfügbarkeit mind. 1 Mbit/s (Vergleich Juli 2009 / April 2012) 

Quelle: Breitbandatlas des BMWi 

Juli 2009

  

April 2012 
0 bis 85 % der Haushalte 

85 bis unter 90 % 

90 bis unter 95 % 

95 – 100 % 
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Neues Programm 2012-2017 

(Hochgeschwindigkeit) 
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Ausgangssituation bei Bandbreiten > 50 Mbit/s 

Quelle: Breitbandatlas BMWi  
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1. auf Bund hinwirken  
 
      Verantwortung für TK-Versorgung wahrnehmen (Art. 87 f Abs. 1 GG)   

 

2. Einstieg in Hochgeschwindigkeitsförderung  
 

        NGA-Ausbau aktivieren, mindestens 50 Mbit/s, bis FttB    

        2 Milliarden Euro genehmigter Beihilfewert     

 

3. Einrichtung eines Breitbandzentrums  
 
       zusätzliches Maßnahmenbündel 

 

 

 

Bayerische Hochgeschwindigkeitsstrategie 
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1996   Börsengang Telekom  

 

2006   Breitbandinitiative Bayern 

 

2008   Bay. Breitbandförderung I  (Grundversorgung)  

 

2012   Bay. Breitbandförderung II (Hochgeschwindigkeit)  

 

 

 
 
 

 

 

 

 

Erkenntnisse … 
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… Erkenntnisse   

 10 Jahre, bis Problem offenkundig wurde! 

 schleichender Prozess, steigende Anzahl von Beschwerden, oft nur auf 
Nachfrage  viele Negativeffekte  

 im liberalisierten TK-Markt reagieren TK-Unternehmen auf wirtschaftliche 
„Rosinen“ oder wenn massiver Kundenverlust droht  … 

 … sonst passiert von allein kaum etwas 

 Förderung I großer Erfolg, dringendste Not beseitigt  …  

 … heutige Netze aber großenteils noch weit vom Optimum entfernt   

 Sprung in die neue Welt der hohen und ultrahohen Bandbreiten 

notwendig … 

 … und zwar möglichst schnell  
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Premiumstandort Bayern  

braucht 

Premiuminfrastruktur 
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